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Parlamentarischer Vorstoss 
 

Vorstoss-Nr.: 034-2022 
Vorstossart: Motion 
Richtlinienmotion: ☐ 
Geschäftsnummer: 2022.RRGR.47 
  
Eingereicht am: 07.03.2022 
  
Fraktionsvorstoss: Nein 
Kommissionsvorstoss: Nein 
Eingereicht von: Feuz (Bern, SVP) (Sprecher/in) 

 
 

 Brönnimann (Mittelhäusern, glp) 
Schori (Bern, SVP) 
 
 

Weitere Unterschriften: 0 
  
Dringlichkeit verlangt: Ja 
Dringlichkeit gewährt: Nein 10.03.2022 
  
RRB-Nr.:  vom  
Direktion: Bau- und Verkehrsdirektion 
Klassifizierung: Nicht klassifiziert 
Antrag Regierungsrat: Auswahl 

Überdeckung der Autobahnstrecke Freudenbergplatz/Bolligenstrasse - Eine neverending 
Story 

Der Regierungsrat wird wie folgt beauftragt: 

1. Er hat mit den Verantwortlichen des ASTRA die nötigen Schritte in die Wege zu leiten, da-
mit die Überdeckung der Autobahn im Bereich Ostring/Giacomettistrasse und Ostermundi-
genstrasse/Pulverweg rasch an die Hand genommen werden kann. 

2. Er hat mit den Verantwortlichen des ASTRA die nötigen Schritte in die Wege zu leiten, da-
mit die Überdeckung der Autobahn im Bereich zwischen Ostermundigenstrasse/Pulverweg 
bis Bolligenstrasse rasch an die Hand genommen werden kann. 

3. Er hat mit den Verantwortlichen des ASTRA die nötigen Schritte in die Wege zu leiten, da-
mit die Realisierung der Autobahn-Überdeckung rasch an die Hand genommen werden 
kann. 

4. Er hat sich dafür einzusetzen, dass der Partizipationsprozess für die betroffene Bevölke-
rung unverzüglich gestartet werden kann. 

Begründung: 

Die Planung des Bypasses der A6 wird voraussichtlich frühestens um das Jahr 2040 verfügbar 
sein. Bereits jetzt muss angesichts der komplexen Vorhaben im Gebiet Bern-Ost eine Stadtre-
paratur aufgegleist werden. Dies in den folgenden Bereichen und unter Einbezug der betroffe-
nen Quartierbevölkerung. 
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Überdecken der Autobahn im Abschnitt zwischen Ostring/Giacomettistrasse und Ostermundi-
genstrasse/Pulverweg 

Dank der Überdeckung der Autobahn im Bereich Wyssloch wird der Grünraum Muristrasse-
Egelsee-Wyssloch-ZPK-Hintere Schosshalde als Naherholungsraum und städtebaulich aufge-
wertet, und die Lebensqualität wird gesteigert. Der im Bereich ZPK stark störende und gesund-
heitsschädliche Verkehrslärm verschwindet. Da aktuell bereits Bauarbeiten für die Pannenstrei-
fenumnutzung (PUN) ausgeführt werden, ist rasches Handeln angezeigt. Der Gemeinderat wird 
augefordert, gemeinsam mit den Verantwortlichen des ASTRA die nötigen Schritte zu veranlas-
sen. 

Überdecken der Autobahn im Abschnitt zwischen Ostermundigenstrasse/Pulverweg bis Bolli-
genstrasse 

Im Mai 2022 beabsichtigt der Gemeinderat, den «Bau- und Verpflichtungskredit für den Einbau 
des Oberstufenzentrums Volksschule Baumgarten in ein leer stehendes Bürogebäude» zur Ab-
stimmung zu bringen. Es darf davon ausgegangen werden, dass das Stimmvolk diesen Kredit 
genehmigt. Damit den Kindern ein attraktiver Aussenraum für Spiel und Sport zur Verfügung 
steht, muss die bestehende Autobahn in diesem Bereich überdeckt werden. Da aktuell auch in 
diesem Abschnitt Bauarbeiten für die Pannenstreifenumnutzung (PUN) ausgeführt werden, ist 
rasches Handeln angezeigt. Der Gemeinderat muss in Absprache mit dem ASTRA die nötigen 
Schritte sofort an die Hand nehmen. 

Überdecken der Autobahn bis Gümligenfeld 

Dadurch würden auch Wittigkofen mit über 1000 Wohnungen sowie verschiedene Wohngebiete 
in Muri/Gümligen von diesem gesundheitsschädlichen Lärm entlastet. Es sollte geprüft werden, 
ob zum Teil Grün- oder Sportanlagen auf dem «Dach» der Autobahn erstellt werden könnten, 
allenfalls könnte ein Teil der Überdachung für Solarpanels genutzt werden. 

Partizipation der Quartierbevölkerung 

Die vorerwähnten Projekte beeinflussen die künftige Gesundheit und Lebensqualität der ortsan-
sässigen Bevölkerung. Deshalb wird der Gemeinderat aufgefordert, parallel zur Planung der Au-
tobahnüberdeckung einen Partizipationsprozess zu starten. 

Begründung der Dringlichkeit: Angesichts der laufenden Planung des ASTRA müssen die wichtigen Anliegen der Mo-
tionäre rasch bei den Verantwortlichen eingebracht werden. Ein rasches Handeln ist zwingend, damit die wichtigen 
Forderungen frühzeitig eingebracht werden können. 

 

 
 
Verteiler 
‒ Grosser Rat 


